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IntelligenHllltt Ml Macher Zeitung Nr. 256.
(2577—1) Nr. 3171.

Zwcitc czec. Fcilbictuug.
In« Nachhm»^ zum ditSnnichllichrn

Cdicle vom 7. Juli ! 8 7 l , Nr. 1933,
wird bckam,t gcmacht. daß die crstc auf
t>en 23. d. M . angcoldnelc czccittioc Fcil-
bietung dcr dcm Michael Skufca von
Viscjc H.-Nr. 7 gchotisscn, im Grund-
buche del- Herrschaft Seiscnbelg 8ii!) Rcts>
Nr. 347, Fol. 410 tiollomnii'üdcn Hub-
realilat mil Anlltchlhallung dcr zweiten
auf den 23. Nnncmber d. I . und der
driltcn auf den 23. December d. I . an'
geordneten Fcilbielui'g als adgclhan er-
klärt worden ist, und somit am

2 3. N o v e m b e r l. I . ,
Vormittag 9 Uhr, znr zweitcn Fcilbie-
tung in dieser Gerichtskanzlei geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
21. October 187I.

"(2592—1) Nr. 3054.

Executive Feilbietung.
Bon dem l, t. Bezirksgerichte Oder-

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen dcs Mathias

Ma; i von Uutcrbrcsowitz qegcu Matthäus
Keräic von Nakitna wcacu ans dem Vcr<
gleiche vom 1. Jul i 1868, Z. 2321, nnd
der Cession vam 15. Februar 1869, schul-
digen 43 ft. ö. W. o. 8. a. in die execu-
tive öffe,'ll,che Velstcigeruna der dem ^etz-
tern gel)örî >cn, im Grundbuche Frcndcu-
thal 8ud l o m . IV, Fol. 267, Rclf.-
Nr. 245/2 voilommend^n Ncalilät, i:n
gerichtlich crhl'bcncu Schä'tzungswcrthc
von 150 fl. ö. W., gcwilligtt und zur Vo l '
nähme derselben die cfeculivcn Feilbic-
tungs-Tagsatzungcn auf dcn

2. D e c e m b c r 1 8 7 1 ,
10. J ä n n e r und
14. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags, um 10 Uhr, hiergc-
richl« mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei' der
letzten Feilbietung auch untcr dcm Schäz«
zunqswettli« au den Meistbietenden hir.t-
ungegcbcn werde.

Das Schützungsprotololl, der Gluud-
buchsextract und die Vicitationsbcdingnissc
lönncn bci diesem Genchtc in den ge-
wöhnlichen Amtöstlmdcu eingesehen wcrocn.

K. l. Bezirksgericht Owwlbach, am
15. September 1871.

(2588-1) Nr. 5072.
Erccutil'e

Ncalitätcll-Vclstcigcnlltg.
Vom l . t. Bezirksgerichte Stein wild

bekannt ßcmacht:
Ei, sei über Ansuchen deß Joscf Z^b..lö

von Mitlerdoif in die czcculiuc ??ellb>c-
lung dcr dein Johann Galjot in Smarca
gehörigen, gerichtlich auf 970 sl. geschätz-
ten, im Ginlidliichc dcr Pfcullzofsqil«
Stein Ull>,-)l'r. 115), dcr Herrschaft Krcuz
»ud Dom.'Urli.-Nr. 38 und dcö Gutcö
Gcrlachslciu «ud Urb.-Nr. 27/t? vortom-
mengen Ncalitalen bewilliget und hiczu
drei FcilliiclungS TagsülMügen, und zw^r
die erste auf den

17. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

18. D e c e m b e r l 8 7 1
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 ris 12 Uhr, in
dcr Gl,richtSkan;lci mit dcm Anhange an-
gcordnet wordcn, daß die Pfantncalltät bci
dcr crsten und zweiten Fcilbiclung nur um
oder übcr dcn Schätzungswcilh, bei der
dritten 'ober auch unter demselben hint»
angegeben werden wiid.

Dic Licitationsbcdingnissc, wornach ins-
l'csondcrc jeder Licilant vor gemachtem An°
dote cm lOperc. Vadium zu Handen der
LicitationS-Commission zu cr'lcgcn hat, so
wic das Schätzungö " P i olokoll und der
Grnndbnchstxlract können in dcr dies-
gcrichllichc» Registratur eingesehen wcrdcn.

jf. k. Bezirksgericht Slciu, am 23t«n
Slplcmbcr 1871.

(2591—1) Nr. 3049.

Executive Feilbictuna.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Ober-

laibach wird hicnlit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Andreas

Lenaroie'schen Erl'cn von Obcrlaibach,durch
deren Vormündcr Frau Lenaröic und Hrn.
Anlon Lenalsii von ebenloil, gegen den
Anton Krisai'schcn Vcilaß von Obcrlaibach,
zu Handen dcö Curators Herrn Flanz
Ogrin von cdcndort, wegen aus dcm Ver-
glciche vom 8. October 1870, Z. 2784,
schuldigen 339 fl. 56 kr. ö. W. o. «. o.
in die executive öffentliche Verstcigclliug
der dem Letzteren gehörigen, im (hlnnd-
buche der Herrschaft Loitsch «ud Nclf.«

?ir. 457, Urb.-Nr. 162, Posl-Nr. 4^3
vürtomn.cndcn, zu Obllluiliach liegendc»
N.alitnt salnml An- imd Zugchör, m, gc»
richillch cihubcncn Schäßungswerlhe von
750 fl. ö. W.. ^willi^ct und zur Vor-
nahme derselben tic executive», Feiloic»
tni'gs Tagsatzun^cn auf dcn

6. December 1 8 7 1 ,
13. J ä n n e r und
l 7. F e b r u a r 187) , ' ,

jcdcemal Vormit la^ um U) Uh,, hier-
«ciichls mit den» Anhange l'cstimmt
woidcn, daß die fcil;>il)itt'l,^ Ncalilät
nur dei dcr lctztcn sscilbietul!^ anch uülcl
dem SchätzUügSwcrthc an dcn Vinstbic«
tcndcn hiotangcgcden wcrdc.

Das Schatzuugsprolololl dcr Grund-
buchsc t̂ract und dic ^xitationebedingnlssc
können bci dicscm Gelichtc in dcu gewöhn»
lichen Amtsstundcn cingcschcu weiden.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
9. October 1871.

(2579—1) Nr. 5425.

Erillllmmg
an G e o r g H o c e u a r von Krcuzdörf.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Mölt
ling wird dem unbllanul wo befindlichen
Georg Hcöcvar von iireuzdvlf hiermit
flinuert:

Es habe Johann Stukel von Kcrsch«
dorf, durch Herrn Dr. Nosina von i)iu-
dolf^wcrth, wider denselben dic Klngc auf
Zahlung schuldiger 50 fl. o. «. o. 8ud
I)r^«. 19. August 1871, Z. 5425, hier-
umts eingebracht, woiübcr zur summari.
scheu Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

6. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der a, h. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet uud dem Getlagtcn wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Herr I o -
scf Pochlin von Mottling als (.'ur.itoi- :ul
aowm auf seine Gefahr und Kosten bc-
stclit wurde.

Dcsscn wild derselbe zu dcm Eude
verständiget, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen od.'i sich einen
andern Sachwalter zu b'stcllcn mid anl)cr
namhaft zu machm ljab-, midri^cns dicsc
Rcchlcisachc mit dcu: aufgcsirlllc!, (üm'al?!'
ocrhandclt wcrdcu wird.

.^. l. Brzilksgclicht Hiö<tlin,i, lü»
19. August 1871.

(2601-1 ) Nr. 5809.

Zwcitc und dritte ercc.
Fcilbictunss.

Vom t. t. Äcziilc<^!!chle Tschlincml'l
wiro bctaiiltt gcmacht, daß, i achd^üi zu dcr
in dcr (özvclitiont'sachc 5cr Mar^rclhc
Göst,l vou Gtaflüldcn, durch Dr. Wenc-
ditlcr, gegen Ioft f (Msttt oou Graft,ndcn
zu H^ndcn scincs Äcsitzilachf.'larr« Io
hanu Güstcl von dort ns',l<». l23f l . c. 8. c.
mit Vcschcid vom 2<>. ^ , l i 187l , Zahl
4205^a»f d.n 18. Oclobcr 1871 a'ngc
oidnctcn crstcn cxecnttt'cu Fcilbictung der
im Grundbuchc uci Gnt Thnriüiu «u!>
P^rz.-Nr. 931. Bcrg-Nr. 145 volloiN'
mcuden Ncalilät kcin ztaliftiistigcr eischic-
ncn ist, cS Iiri dcr auf dcn

17. 'November und
15, D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der
Gerichtokanzlci anbclaumicu zweiten unl»
driltcn excclitiucn Fcill'icln»g obgcdachler
Bergrcalltät mit dem vorigcu Anhang
scin Vcrblcibcn hat.

K. l. Bezi'ti'gericht Tscherncmbl, aM
19. O'ctobcr 1871.
(2580—1) M . 538 l.

Erilllterultg.
Vo.i dcm t. k. Bczilwg!richte Mött>

ling wird dcn uxbckannlcn Ncchtsprälcll'
dcntcu auf dic Parz. - Nr. 1612, 1614,
1613 uud 1849, Steucrgemeiude Pcr'
bische, hiemit eriuncrl:

Es h.lbe Helena Smrclar von W'l'lel
wider diesclbcil die itlagc auf ErsitzlU'̂
«^d prn^ . 18. August 1871, Z. 5381,
hieramls eingebracht, woriiber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

6. D c c e m b e r 1 8 7 I ,
fliih 8 Uhr, mit dcm Anhange dcS s ' ^
dcr a. H. Entschließung voin 18. Oclobcr
1845 angeordnet uud d.n Geklagte» we^n
ihres unbekannten Anfcnthaltc« H " l I " '
hann Fuchs von Scmilsch als (>'nmtor au
aetum auf ihre" Gcfahr und Koslcn bcslclic
wurde.

Dcss.u werden dics^ll'cu z» ^ '„ i ^'we
verständiget, daß sir allenfnlls z" "chllr
Z.i t selbst zn crschci.'cn odn sich emt"
nndcrn Sachwaltcr zn bcstcllen und a>'ne
nom'^fl zu machcu habcn, widrisscn^ on!
Ncchtsscchc mit dem aufs.cstclllcn E m M "
verhandelt wcrdcu wild.

ss. l. Bezi.lsgcricht MiUN!""., >"N
19. August 1871.



1tt?3
(2556-2) Nr. 4798.

Dntte erec. Feilbietuug.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senoselsch

wird mit Bezug auf das Edict vom
^ - August l. I . , F. 33^5, fund gemacht,
°°V be, rcsnltallosrr zweiter Feilbietung
oer dem «»ton ^imcic von Brezje ge
^'taen, im Grundbuchc Herrschaft Adels»
ver« «ud Urb.'Nr. 1032, vorkommenden
"eal'tät zur dritten auf den

2 4. N o v e m b e r l I . ,
anberaumten Fcllbictung geschritten wird.
y K. k. Bezirksgericht Srnosetsch, am
^-October 187I,

(255)0-2) Nr, 724«

Reassumirung
eMtiver Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wild
bekannt gemacht:

Es fei ülier Ansuchen des Hrrrn Blas
".music von F^isttiz dic mil drm Bescheide
Uom 2l). November 1870, Z, 8098, auf
den 7. Februar, 7. März und 7. Apli l
^ ° ^ angeordnet gewlsinc, jedoch sistirte
cfec. sseilbietung der der Katharina Ja«
llodnit von Dornegl, gehörigen Realität
" w Urb.^Nr. 02)'» <̂1 Her, schuft Adcls-
verg im Ncassumirungswege und mit Bei«
Schaltung des OrtcS und der Stunde
und mit dem vorigen Beisätze auf den

2 1 . N o v e m b e r und
2 1. December 1 8 7 1 und
2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

angeordnet worden.

K. t. Aczillögericht Feistriz, am 30ten
September 1871.

(2568-2) N^7I^8547
Zweite und dritte erec.

Feilbietung.
Von dem l. t. slädt..dclcg. Vczirtsge.

richte Laibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 27. October 1871, Zahl
14.469, lictumit gemacht:

Es sei zu der in der Exccutionssachc
des Herrn Franz X. Suuvan in Laibach
«caen Johann itristof vun St . Marcin
M o . 654 fl. 72 lr. e. x. L. mit Bescheid
u°m 27. August l. I . , Z. 14.469, auf
dcn 14. October l. I . angeordneten ersten
t^cutiven Fcilbiclung der dem Execulen
ßthöiigcn. ,m Glnndbuchc Thn»n an dci
"aibnch ^ch R.tf.-Nr. 304, Post°Nr. 3
^ l E^lracle u,«! Laniöc vorkommenden, auf
700 sl. vcwellhctcn Ncalllät kein itauf»
lustiger erschienen, weshalb zur zwtitcn
"nd dritten execulivcn Ncalfcilbietung am

15. N o v e m b e r und
16. December 1 87 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS
mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

Laibach, am 19. October 1871.

(2569—2) Nr. 16.791.

Uebertragung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. slädt. dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Lobe
von Seil, durch Dr. Ncnediclcr, die Uebcr-
trugung der executive« Versteigerung der
bcm Josef Gezlaj von Bicje gehörigen,
»erichtlich auf 2752 f l . 80 kr. geschätzten,
"n Grundbuchc Slrobclhof 8u!) Rcclf»
"r- 52. ' i^ iu. I l l , Fol. 739 vortom-
nenocn und der im Grundbuchc Slro-
7 ^ ° f Nccls..Nr. 52'/« 'I«m. 111, Fol.
^.vorkommenden, auf 713 si. 60 kr.

ue,cyatzicn Realitäten bewilliget und hiczn
le 6cllbietungs>Tagsatzung, und zwar dic
"lie, auf den

2 5. N o v e m b e r l. I . ,
^°rm,ttaas von 9 bis 12 Uhr, in der Gc.
,, NMlanzlei mit dem Anhange angeordnet
! ^ben , daß die Pfandrealilät bei diefcr
«cudictling auch unter dem SchätzungS-
wrrthe hintangcneben werden wird.
. Die LicitalionS-Bedil^nisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/., Vadium zn Handen der
^cltations-Eomimssion zn erlegen hat, so
w>e dug Schätzungs-Prolotoll und der
^ruudbuchs-Extract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibuch, am 29. September 1871.

(2509—2) Nr. 5827.

Eriunerung
an J o h a n n S t a m p scl von Ban.

jalota.
Von dem l. l. Bcziltsgerichtc Gott

schcc wird dem unbekannt wo befindlich
abwesenden Johann Stampfet von Van«
jalola hiermit erinnert:

Es habe Josef Ostermann von Wien,
Vabenplatz Nr. 2, durch Hrn. Dr. Wene»
bitter, wider denselben die Klage auf Be.
zahlung von 328 ft. 2 kr. c 8. c uuk
1)i-ac8. 14. October 1871, Z, 5827, hier«
umtS eingebracht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

22. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 29
u. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes An-
dreaS Stampfet von Vanjalota als Ourawi-
uä aowm auf feine Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem anfgcstellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
17. October 1871.

(2427—2) Nr. 2957.

Uebertraguug
execution- Feilbictuug.
Von dem l. l. Bezirlsgerichle Ober-

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Michael

Sustcrölö von Oberschischla, dnrch Herrn
Dr. E. H. Costa in laibach gegen Josef
Gcrjol von Pnslava bei Äillichgratz wegen
aus dem Zahlungsaufträge vom 28ten
April 1869, Z. 1207, schuldigen 1000 fl.
ö. W. o. 8. o. in die Ucbcitraanng der
mit Bescheid vom 4. März 1871, Zahl
673, angeordneten cxcculiocn öffentlichen
Versteigerung der dem Letzteren gehöli-
gen, im Grundbuche der Herrschaft Bil»
lichgratz »ud I'om. 1, Fol. 14, Rcclf.
5»'r. 10 vl)lkommenden Realität sammt
An- und Zllgchör, im gcrichllich clhobencn
Schätzlingswcrlhe von 3130 fl. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die exccutivcn Feilbictungs-Tagsatzungeu
auf den

9. J ä n n e r ,
9. F e b r u a r und

12. M ä r z 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
ucrichls mit dem voligcn Anhange bc
stimmt worden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
9. September 1871.

(2572—2) Nr. 5416.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adcls-

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
ES scl über das Ansuchen der Antonia

Libon von Großotlot Nr. 9 gegcn Jo-
hann Mahnic von dort Nr. 9 wegen
schuldigen 109 ft. 40 kr. ö. W. c. 8. .̂.
in die executive öffentliche Velsteigerung
dcr dem Lchtcrn gchvlill.cn, im Grundbuchc
der Herrschaft AdclSberg «ud Urb.-Nr. 130
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobcnen SchätzungSwcrthc von 320 fl.
ö W., gewilliget und zur Vornahme dcr̂
selben die drci Feilbietungs-Tagsatzungcn
anf den

1. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
9. J ä n n e r und
9. F e b e r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittaas nm 9 Uhr, hier»
gcrichls mit dem Anhange bestimmt wor.
dcn, daß die fcilzubictcndc Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswclthc an dcn Meistbietenden
hil,tangcg<bcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund,
buchscxtract und dic Licitationobcdingnjsse
können bci dicfem Gerichte in dcn gewöhn^
lichen AmlSstunden cingeseb.cn werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
5. October 1871.

^2455 3) Nr. 2551.

Reassumirultg
dritter exec. Feilbietung.

Vom t t. Bezirksgerichte Idr ia wud
bekannt gemacht:

ES sc> über Ansuchen der t. l. Finanz
psocuralm die N.assumirung der dritten
rz^ütivl!' Feilbietung dcr dem Simon
Tlcvn gehörigen, im ^oitschcr Grundbuche
8ud Urb.'Nr. 258/696 vorkommenden,
in Godovii gelegenen Realität bewilliget,
die Vornahme derselben auf dcn

6. December 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, Hiergerichts mit dem Bei-
sätze angeordnet, daß diese Realität bei
der gedachten Tagfahrl auch unter dem
SchätzungSwerthe per 10.010 ft. an den
Meistbietenden hintangegcben wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract und dte ilicitationSbedingnisse
können hicrgerichts in den gewöhnlichen
Amlsslmideu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 29ten
September 1871.

(2511^-'3)' Nr. 3493.

NeassulliilMtg dritter exec.
Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Nachdem zu der in der Executions-
sache der Katharina Wclctz und Joscfinc
Wlafilsch, durch Dr. Ploj von Pcllau,
gegcn Ludovika Pollat von Neumarlll,
Erbin nach Franz Oman von Krainburg,
mit dcm Bescheide vom 5. Februar d. I . ,
Z. 437, auf den 3. Jul i d. I . bestimm-
ten Feilbielung er bei Johann Vidic in
St. Georgen aus dem Schuldscheine vom
22. April 1850 und Cession vom 25lcn
April 1858 auf der Realität des Letzte-
ren kud Ulb.°Nr. 1'/? 2cl Corporis-Chrlsti-
Gilt intabulirten 105 ft. wegen aushaf»
tcndeu 160 fi. ein Kauflustiger hiczu
nicht erschienen, so wird über Ansuchen
der obigen Executionsführer äß pr^W.
7. August 1871, Z. 3493, obige dritte
Fcilbictung auf den

27. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr. in der Gerichtskanzlei mit
dcm Beisätze rrassumirt, daß obige For«
dcrung per 105 ft. allenfalls auch unlcr
lhrem )lennwcrthc Hinlangegeben werden
würde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
10. September 1871.

"(2525-3) Nr. 4573.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Jose
Prosenc von Krainbnrg die executiv Feil-
dictung dcr dem Georg Kern von Kolli?
gehörigen, gerichtlich auf 740 fi. grschätz-
lcn, im Grundbuchc Stadttammeramtsglil
Krainburg «u!i Rctf. - Nr. 2 ^ vorlom-
inenden Realität wegen aus dem Vergleiche
vom 10. März 1871, Z. 1048, nnd dcr
Cession vom 30. April 1871 schuldigen
12 fl. c. 6. c>. bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r

und die dritte auf den
12. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser OcrichtSlanzlci mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilat
bci dcr crslcn und zweiten Fcilbieluna nur
um oder über dcn Schätzunnswcrlh, bcl der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationS-Bedinamsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommifsion zu erlegen
hat sowie das Schätzungsprotololl und
dc/GrundbuchSextract können in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
10. October 1871,

(2555—2) Nr. 4795.

Zweite Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Senosetsch

wird mit Bezuu auf das Edict vom 27ten
August l. ^., Z 3622, kund gemacht,
daß l'ci rcsnltulloscr rrstcr Feilbielung der
dem Anton Marloucic voll Guluje ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
^uegg 8u1> Urb. - Nr. 73 vorkommenden
Realität zur zweiten auf den

2 1. N o v e m b e r 18 71

anberaumten Feilbietung geschritten wirb.
K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am

24. October 187I.

(2492—2) ^ " N r 7 3 l 7 4 ^

Erinnerung.
Von dem l. k GezirSgerichte Tscher-

nembl wild den unbekannt wo befind-
lichen Rechtsnachfolgern nach dcm verstor-
benen Peter Ocrnic von Beden H.-Nr. 26
hiemit erinnert:

Es habe Peter Hotujc von Pribinze
wieder denselben die Klage auf Umschrei»
bung der Grundparzellen Nr. 2236 und
2133 dcr Steuergemeinde Wcidendorf M»
pi-lin. 31. Mai 1871. Z. 3174, h>e»
amlS eingebracht, worüber zur mündlichen

, Verhandlung die Tagsatzung auf den

2. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Virant von Tschernembl als
dunlwi- :ui kctum auf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben mit dem
Beisaye verständiget, daß sie allenfalls zu
rechter Zeit selbst zu erscheinen oder sich
eincn anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, widri'
gcns diese Rechtssache mit dem aufge
stellten Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. Juni 1871.

(2534-3) Nr"l^83

Executive Fcilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Neu<

marltl wird hiemil bekannt gemacht:
ES fei über das Ansuchen dcS Kas-

per Polial, als Ccssionär deS Jakob Mc
gusar von Nenmlllltl, aegcn Michael Hu-
domalii und rlicksichllich dessen Verlaß,
übcrnehmcr Johann Hudomali«! vo» Fei«
striz Nr. 13 wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 25. November 1855, Z.
2605, und dcr Ccss'vn vom 15. Mittz
1856 schuldigen 210 si. ö. W. 0. ». o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztern gehörigen, im Grnnd-
vuche der Herrschaft Neumarltl uul) Urb.-
Nr. 341 vorkommenden, zu Feistriz sud
H.-Nr. 13 gelegenen Realität sammt An-
und Zugehör, im gerichtlich cihobenen
Schätzungswerlhc von 725 ft. ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feilbietungs-Tagsutzungcn auf den

3 0. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
1 1 . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gerichls mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSextract und dic ^icitalionSbedinanisfe
lönnen bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen UmlSstundcn eingesehen werden.

Unter Einem wird für die unbekannt
wo befindlichen Tabulargläubiger, Josef
Kernicar'schc Kinder, Herr Anton Sche^
lesnilar von Ncumarlll als (^urawi- ad
uowm aufgestellt, wclch' Letzterem zur
Wahrung ihrer Rechte die betreffende Ru
bril zugestellt wird.

B e r i c h t i g u n g . Die rrste Tagsatzunc,
in vorstehender Rechtssache findet
am 30 . November statt, und
nicht, wie in den ersten beiden Ein-
schaltungm irrthümiich angegeben,
schon am 21 . November.

K. l . Bezirksgericht Neuma'lll, am
20, October I871.



1874

Musikalische Novität, eben eingetroffen:

Frei vom Blatt.
Die .schausten um* beliebtesten Volks-
weisen. Opern-Gesänge, Melodien aus
classischen Toustlkken, Lieder,Tänzootc.
leicht sniclhar n ln-illnnl klingend, für Pianoforte

*™T M- Reichardt.„9
äo"°S':w.

Heft 1 enthält 50 Stücke: Deutsches Tc Deum
— Siegesfeier — Sohatzerl warum weinest du?
- Wald-Clior ans Precloan —

l'ricstermarsch a. d. ZaubCl'flttte — Zwischen
Frankreich und dem Bölimerwald — Wenn die
Maien grün sich kleiden (W e b e r) — Der lustige
Jägersmann — Varsovienne — Wenn dor Bua
zum Tanze ijeht - IVlarfttChall V o r w ä r t s
(Marsch) - Walzer-Scherzo — Gebet a. d. Frei-
SCbsttz— Dinorah-Schoüisch —Wie F o r e l l e
(Franz S c h u b e r t ) • Arie aus \orinft —
Ständchen (F r a n z S c h u b e r t) — Der Postillon
T. Lonjumeau (Galopp) — Cavatino a. d. Xacht -
wandle r in — Kennt ihr das Land so wunder-
schön Da« treue tleiit»el»e Hera
(Jul. Otto) --• Romanze — Mci Sohatzerl is
hübsch - Schwedisches Lied — Das gute
Sternlcin - Andante i.-nntabili (B e <: l li 0 v e n)
- Liebeskummer - - FttlHtftfl'- P o l k a

(Die lustigen Weiber v. Windsor) Mein Herz
ist im Hochland elc. etc. (2597)

Heft "l hat denselben Umfang, .lciies dieser
reichhaltigen Hefte kostet ZZ 9 0 k r . ZZ
Ifln. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg's

Buchhandlung in Laibach.

V2565-4) A V I S O !

Miclalon 4 Omoft
Optiker aus Paris,

sind cbcii in Laibach augclommci! mit cimin
großeil Ässonumltt o p't i s ch e i , A r t i l r l,
mnstclis ncucslc Modell»-.

Sie laden l,öslichst das gechrtc p.!. Pllblicmii,
wclchcs an optischen Artikeln Bedürfniß hat, ein,
ihncn die Ehre eines MsuchcS ^u gewähren,

Daß Lager befindet sich: j M " » < ^ t O l

k ' l e l i O l t " W V ' " ^ Stocke,
D c l A u s e >!! h a l t ist l u rz, ,

A. Hartleben's Verlag in Wien und Pest.

W f ^ Neue interessante literarische Erscheinungen! " M l
Eocben erschieneil iin mttelzeichnclen Verlage und sind uorräthig in Ij^«»l»,^ v . I t l o»»^ ,»T»>»- ^ . Z ^ ' K l o » ' Htu,,LRi»<^«.'zF'<>>

Blichhlludluna in I^»ll»n«>»l

Die 73 Tage der Commune.
(Kl. Min) l,is 29. Mai 1U71.)

Von CatuUe »«enÄi».
Autorisirtc deutsche ?!nsgllbc, 20 Bogen. El«g. geh, I fl, 80 lr. ö, W>

D r e i Nove l len von L o u i s e O t t o .
15 Bogen, Elcg. geh. : f l . 47 kr, v, W .

Zie Ueutralen
odsr 063t6i'rsioU Ndsr H.Us».

Historisch-rolnantische, ElUhillluugen aus Enropa'ö ncneNcr Geschichte.
2 Vde. Eleg. geh. 3 ft, o, W,

Deutsch Ungarisches.
Erzählungen von ^ 6 o 1 k D u « .

1»! Bogen, Elcg. gel,. ' l fl, 65 lr, ö, W'.

Die Nullst der Dttlallllltiü!!.
Eine auf Erfahrung brglilndetr Anleümiss, dic Kunst des ästhetischm

mündlichen Porlragcs durch Sclbstm'ttcrrichl sich auzneigmn.
Von D»». « n l i ^ i I I « 1 1 , > ^ < »,.

1.1 Vogen, Eleg. ach, 1 f l . ü. 2^),

LADISLAS BOLSKI.
Noman von V io to r <?k«rduUsi.

2 Vde. Eleg. geh, 2 fl. 52 lr, ö. W.

Erb- und Liebesliändel.
Roman von ü . l ' rv l l». v . N l k r a .

3 Bdc. Eleg geh. 3 fl. 78 lr. ö, W.

Die Kunst, mit wenig Mitteln eine geschmackvolle Toilette herzustellen,
nebst Anleitung znui Schuittzeichnen.

Von ^.QßviH 2»n«s .
15Bogeu Text, mit 1<i Holzschnitten, 2d Tafeln nud einer Reductions-

Tabelle.
Geb, 2 fl. <j. W. Lleg, gcbdu, 2 fl. 50 tr. i). W.

Zeitgenossen.
Vionraphische Slizzen von ^ . l t res v o n ^Vur i kao l i .

I u l2 adgcschlosmlc», cinzclu vcrtiiuftichen Hcflcn mit Porträts,
Preis :> 30 lr. li. W. ' (2<i!>tt- ",)

I
I. Lud«. Uhlaml. 7. Alex. Herzen.

8. Carl Vogt. 8. Karl tiutzkow.
3. Ford. Lassalle. ». Willi. v.Kiiiilliac.h.
4. Alex. Dumas Sohn. 10. Ittoh. Wagner.
5. <fioacb. Kossini. 11. lto^ainil Duuisou.
(i. A, Schopenhauer. VI. (Jrsllin llahn-llahii.

^ I I » , <l<>»»o,,'« Vs ,»Zn«3 i l k ̂ ^5<5« ,K,,<T!?«>»»<

I Die lchtcit Monate dcs Jahres bringen immer cinc altßcrsscwöhnlichc Vewegunss des EffcctcnmarlteS I
> anf unserer Vörfc hervor i jeder Capitalist oder Spccnlanl wird daher mit Vcnmgcn die Gclcsicnhcit ergreife!,, mn >
! diesen günstigen Zeitpunkt m i t bestem O r f o l ^ e für sich zu bcnnlicn. - Zur Entgegennahme von Aufträgen fnr «
I die l. k. Börse empfiehlt sich das ' (2544- - :l) >
I Bank- und Börsengeschäft von •

I F111 n I e imt» W « v l i M l M t n h «' in K v ii n n t ^-J - Ä . MM MÄ ~ M~ MJ M. JM •, I
I s»lM«:rstslfsc II. Wien I., Tiefer Graben 17. •

T^ A m V V M # ^ W W V^ f% 4NLf\ WWnW Aurtrst«e l'flr die k. k. B»rse i
B • • • • • I I l U I "I I I I I • \M •"II «. . _ . I l l s B B I B I irevbeti aufSiefitfcrt uub teftenö l-crcdjuct. Gin- uub lüctlauf uon Ii i U 1 O o L i i l l j J J ö l li==Opernrmg 2l'\iy Ihlij ^^^^i^zzzi^m]^n^

^ ^ ^ ^W^ta ^M B | (2283 — 12; • " M a H f l J k f l l mHevOonr»blatti>cvfc«beu ivit an\ iBcriaiifjcn gratis uub fi-anoo.

Gin

landtäfilchts Gut
in einer sehr schonen Gegend llntcrlrains ist unter
sehr vortheilhaflen ZahlüNssSbediussnissc» aus freier
Hand ^n verlaufen. ' (2002—1)

Mhereö im ZeitnngstComptoir.

Gdilnr i iptieo,
welche gegen 8 « < « «^r«»vl»«l«»»» Anftrtige zur Ansfilhrnüa. an der « l«?»«», ' l l i», '^,» ent-
gegennehmen »vollen, werden von einem Wl«»,,«>^ » « „ ^ ersnckl, ihre diesd^ii^iichc» Anträge
iiedst Angaben von Nefcren;en an « l l « l » « « ^ ^ « > » ,K^«»«TM«.>,nß'«, «>«,» ^«» l« . , , «^ ,
,,«»«>«<,«>«' >.««»)«»" in Wien cinznsenden, (25,48^2)

"7 Kur Beaelitiina:!
Fur Besetzung der Hanpt -Agentur fiir das

Kronland K r a i n mit dent Sitze in Laibach für die

U N I O N , alle TersictaMslÄ in Wien,
wird ein hiezn geeigneter V e r t r e t e r unter vortheilhaften
Vedingmssm acceptirt.

Die p. t. Herren Offcrcnten wollen ihre diesbezüg-
lichen Gesuche nnter Bcischluß der üblichen Referenzen bis
längstens Z H . d . M . an die General-Vertretung obiger Bank
in Graz, Burean: Nicolai-Quai Nr. 10, gefälligst einsenden.

(2562—3) Nr. 5780.

Sistirung Mutlver
Feilbietung.

Bon dem k. k. Landesgerichte
Laibach wird kund gemacht:

Es sei die mit Bescheide vom
^ 0 . September 1871 , Z . 5155, be-
willigte und auf den 13. November
1871 angeordnete executive Relicita-
Kon der in der kram. Landtafel vor-
kommenden, von der Gi l t Mühlhofen
abgeschriebenen Mahlmühle und Bret-
tersäge am Poitftusse sammt Wohnge-
bäudc Nr. 187 Wir t worden.

Laibach, am 28. October 1 8 7 1 .

(2540—2) Nr. 7117.

Rcasslimirung
dritter erec. Feilbietimg.

Von dcm k. l. Bezirlsgcrichlc Fcislch
wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcS Josef
Smcr'du von Bazovica die mit dem Ge-
scheide vom N . Aptil 1871, Z. 2455,
auf dcn 16. Hnni 1871 angeordnet ge-
wesen-, jedoch sistirte dritte executive sscil-
biclung der dem Josef Pcnko von Pmje
H.-Nr. 18 «chörigen Realität Ulli.-Nr. 72
2ä Gut Mühlhofen im ReassumiruiW-
wegc und mit Beibehaltung des Ortes,
der Stunde und mit dcm vorigen Bei-
satz? auf den

5. D e c e m b e r 1 8 7 1
angeordnet worden.

ss. k. Bezirksgericht Feistriz. am AOten
September 1871.

(257l>—Z) N r . 5 9 2 1 ,

Concurs-Eröffmmst
über die F i rma Josef Zusag in

Kra iuburg .

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, fiir welche die Concurs^
ordnung vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des unter der F i rma : „Josef Zusag"
zum Betriebe eines Krämergeschästes
in Krainburg im Register sür Einzeln
firmen eingetragenen Handelsmannes
Josef Zusag in kraiuburg bewilliget,
der k. k. Landesgerichtsrath Johann
Kapretz zum Concurscommissär und der
Advocat D r . Steiner in Laibach zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt
worden. ^

Die Gläubiger werden aufgefor-!
dert, in der auf den

2 0 . N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

Bormittags 10 Uhr, im Amtssitze
des Concurscommissärs angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung

des einstweilen bestellten oder über dic
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubigerausschusset'
vorzunehmen.

Zugleich werden alle Diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche (5on
cursmassc einen Anspruch als CoN
cursglä'ubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . D e c e m b e r 1 8 7 l

bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor<
schrist der Concursordmmg zur Ver-
mcidlmg der in derselben angedrohten
Ncchtsnachtheile zur Anmeldung, nnd
iu der hicmit aus dcu

1 1 . J ä n n e r 1 8 7 2 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landcsgerichte vor dem CoucurscoM-
uiissär angeordneten Liquidiruugs-Taa/
fahrt zur Licmidiruug und Nangbe'
stimmung zu briugen.

Den bci dieser Tagfahrt erscheinet
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masscverwalters, seines Stcllvcr
trcters und der Mitglieder des Ma" -
bigerausschusses, die bis dahin "N
Amte waren, andere Personen ch^
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichunge»
iiu Laufe des Coucursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „ " ^
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 4 . November 1 " " -
Vrnck und »erlag von Ignaz »i. Kleinmayr ^ ssebor V amber« in vaibach.


